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Betreff:  

Müllverwiegung zwecks Gebührenzuordnung 
- Bürgerantrag vom 08.04.16 
- erg. Schreiben vom 01.05.16 
 
 
 
 
 
Hinweis des Fachbereichs Oberbürgermeister, Rat und Bezirke: 
 
Das anliegende ergänzende Schreiben des Bürgerantragsstellers vom 01.05.16 wird zur 
Kenntnis gegeben. Im Ratsinformationssystem Session ist das Schreiben in farbiger und 
vergrößerter Darstellung einzusehen.  
 
 
 
 
 
Anlage/n: 
1081 - erg. Schreiben v. 01.05.16 



 



zu Bürgerantrag 2016/1081 

„Müllverwiegung zwecks Gebührenzuordnung“ 







 

Die bisherige Förderung der Eigenkompostierung bleibt 
nur noch in den beiden unwahrscheinlichen Fällen: 

•    9-Personen-Haushalt mit 240 L 

•    6-Personen-Haushalt mit 80 L + 80 L  

erhalten. 

 

 

Demgegenüber § 9 (2) LAbfG NRW: 

„Eigenkompostierern ist ein angemessener Gebührenabschlag zu 
gewähren.“ 

 
 



bisher: 

0,95 * x 161.540 EW x 93,35 €/EW =                          14.325.771 € 

0,05 * x 161.540 EW x 81,33 €/EW =                                656.902 €  

Summe:                                                                        14.982.673 € 

neu: 

30.000 * Grundstücke x 30,00 €/Grundstück =                 900.000 €  

161.540 EW x 31,05 L/EW x 2,81 €/L =                       14.094.447 €  

Summe:                                                                        14.994.447 € 

* geschätzt 

Summe bisher:                                                            14.982.673 € 

Summe neu:                                                                14.994.447 € 

Differenz:                                                                        keine bei  

                                                                                       31,05 L/EW 

Eigenkompostierer 



 

Leistung nach Müll-Volumen in der Mülltonne: 

161.540 EW x 31,05 L/EW x 2,81 €/L =                               14.094.447 € 

  

Leistung nach zu verbrennender Masse im Müllbunker: 

161.540 EW x 31,05 L/EW  x 0,175 kg/L x 26 x 0,35 €/kg =  7.987.689 € 

 

 
 

Differenz ( Leistung nach entsorgter Mülltonnen-Luft ) :     6.106.758 € 

 

bei 14-tägiger Abfuhr: 
26x pro Jahr 
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Restmüll-Dichte  
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Tabelle1

		

				bisher		neu bei 31,05 L/EW

		Grundgebühr		15.0		0.9

		Leistungsgebühr Masseentsorgung		0.0		8.0

		Leistungsgebühr Luftentsorgung		0.0		6.1





Tabelle1

		



Grundgebühr

Leistungsgebühr Masseentsorgung

Leistungsgebühr Luftentsorgung

Mio €/Jahr

Kosten Restmüll-Entsorgung                Private Haushalte



Tabelle2

		





Tabelle3

		







 

43,3 % der „Leistungsgebühr“       
entfallen auf entsorgte Mülltonnenluft.  

         

 

Demgegenüber § 6 (3) KAG NRW : 

„Die Gebühr ist nach der Inanspruchnahme der Einrichtung oder Anlage zu 
bemessen (Wirklichkeitsmaßstab). 

 Wenn das besonders schwierig oder wirtschaftlich nicht vertretbar ist, kann 
ein Wahrscheinlichkeitsmaßstab gewählt werden, der  

nicht in einem offensichtlichen Mißverhältnis zu der Inanspruchnahme 

 stehen darf.“  
 



Leistungsgebühr (nach Masseentsorgung):  

7.988 Mio € :161.540 EW : 31,05 L/EW = 1,59 €/L *    

Grundgebühr (nach Personenmaßstab): 

Nicht-Kompostierer (95 % **): 

153.463 EW x 43,98 €/EW =                   6.749 Mio €  

Eigen-Kompostierer ( 5 % **): 

    8.077 EW x 31,96 €/EW =                   0,258 Mio €  

Summe:                                                   7,007 Mio €  

so geht 
es also 
nicht! 

 - falls ohne Müllverwiegung -  

6,107 Mio € 

7,988 Mio € 

0,900 Mio € 

7,988 Mio € 

7,007 Mio € 

vom Prinzip her 
dann eher so: 

** geschätzt 

43,98 – 31,96 = 12,02 bisher: 93,35 – 81,33 = 12,02 

* statt 2,81 €/L wie geplant 

und 
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